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m/'ftex 3/04 F//?/W£/VW/VCH/î/CH7"£/V

l/l/e/fprem/ere; L/tel/l/ë/g/it - t//e
/e/chfe Tepp/cA)- und Sfofffnno-
vaf/'on

Das Schwe/zer Unternehmen Lanfa/ 7exf/7es hats/'ch se/'f Jahren erfo/gre/ch
auf fexf/'/e Gesamf/ösungen /'m ßere/'ch Passag/erfransport spez/a//'s/erf.
jAn/äss//ch der Fachmesse /\/Veraff /nfer/'ors £xpo ram 30. März h/s 7. /Apr/7

/n Hamburg sfe//fe tan fa/ ersfma/s unfer dem Fhema «t/fel/1/e/ghf« e/'ne

neue Sfoff- und Fepp/'chgeneraf/'on vor.

Pwz/T/er ß/zzei;

nicht gab: eine Weltneuheit. Einer langjähri-

gen Forschungs- und Entwicklungsarbeit zu-

sammen mit der Firma Trevira als Partnerin ist

es zu verdanken, dass es gelang, ein solch feines

Trevira CS-Garn herzustellen, zu färben und in

einer sehr hohen Kett- und Schussdichte zu we-

ben. Dank dieser neuen Textilentwicklung

konnte ein hochfunktionaler Stoff geschaffen

werden, der auch optisch und qualitativ über-

zeugt.

/nformaf/'on
craa/z'o«

IFfeOera 6 Fà'rôera 4(7

Fe/. 062 9/9 62 62

F« 062 922 75 77

£-Afe»7 OT«z7@cra//z'o«teMff/(OT». co/w

Werne/ awa». craz/z'o«co/w

Doran/ z/e/7t be/
/(auf e/n

Der Karl Lagerfeld der europäischen Hemden-

macher, Claude Dufour, ist mit dem Schweizer

Hemdenmacher Michael Kauf eine Kooperation

eingegangen. Ab Herbst diesesjahres wird unter

dem Dach der Toggenburger Kauf-Gruppe die

Hemdenmarke Dorani produziert. Michael

Kauf, VR-Delegierter der Kauf AG in Ebnat-Kap-

pel, dem Olymp der Schweizer Herrenhemden,

sagt: «Claude Dufour ist in Europa der beste

Hemdenspezialist. Wir sind stolz darauf, dass er

jetzt für uns arbeitet.»

Der Aufstieg von Claude Dufour ist identisch

mit dem der europäischen Hemdenmarke van

Laack. Claude Dufour ist der Schneider der per-
fekten Hemden. Von den Schnittformen über

die Knöpfe und Knopflöcher beherrscht er alle

Details. Dufour: «Meine Kunden sind weltweit

die anspruchsvollsten Hemdenfreaks. Ein Do-

rani-Herrenhemd ist eine Persönlichkeit, die

von Persönlichkeiten getragen wird.»

Die zukunftsweisenden Produkte sind wesent-

lieh leichter als die bisher im Flugverkehr ver-

wendeten Stoffe und Teppiche. So kann im Ver-

gleich zu konventionellen Stoffen und Teppi-

chen bis zu 20 % Gewicht eingespart werden.

Lanfa/ sfebf für /nnoi/af/'onsfrraft,
Qua//fät und Leistung
Lantal Textiles produziert bereits seit 1886 Stof-

fe von höchster Qualität. Tradition gekoppelt

mit Kreativität und Innovationskraft, das feine

Gespür für individuelle Kundenbedürfnisse und

der sehr hohe Qualitätsanspruch erklären den

Erfolg des Unternehmens, das neben seinem

Hauptsitz in Langenthal/Schweiz, seinen Ver-

kaufsbüros in Toulouse und Seattle auch über

eine Niederlassung in den USA verfügt.

Vor genau 50Jahren hat Lantal mit KLM das

erste Flugzeug mit seinen Bezugsstoffen ausge-

rüstet. Inzwischen ist Lantal Textiles mit einem

weltweiten Marktanteil von rund 60 % im Be-

reich von Bezugsstoffen Leader in der Luftfahrt.

Teppiche und Sitzbezüge in überzeugender

Qualität und individuellem Design sowie hoch-

wertige Lederbezüge begegnen den Reisenden

bei 300 Fluggesellschaften auf der ganzen Welt.

Dass die langjährigen Kunden mit den Leistun-

gen von Lantal nach wie vor zufrieden sind, zei-

gen auch die neusten Lieferanten-Ratings, bei

denen das Unternehmen durchwegs mit der

besten Note abgeschnitten hat.

L/Lel/l/e/g/ît: ez'ne neue Stoff- und
Fepp/chgenera t/'on
Alle Airlines stehen unter einem hohen wirt-

schaftlichen Druck, wobei das Gewicht pro

Flugzeug eine zentrale Rolle spielt. Weniger Ge-

wicht weniger Kerosen gleich weniger

Kosten, lautet vereinfacht die Gleichung. Ge-

wichtseinsparung ist gerade bei den neuen,

grossen Flugzeugtypen mit immer höherer

Transportkapazität und immer umfangreiche-

ren Features für den Fluggast ein ganz zentra-

les Thema. Hier möchte Lantal durch die Eut-

Wicklung von innovativen, zukunftsweisenden

und leichten textilen Produktelösungen einen

Beitrag leisten.

Bisher wog der leichteste Stoff zwischen 380

und 400 g/m^. Nach jahrelanger, intensiver

Forschung ist es Lantal und seinem Garnliefe-

ranten gelungen, eine neue Qualität zu entwi-

ekeln, die rund 15 - 20 % leichter ist und zudem

mit dem patentierten Crespino-Wollgarn für

absolut kein Pilling sorgt. Die Bezeichnung

«LiteWeight» ist Programm - nicht nur, was

das Gewicht anbelangt, sondern auch in Bezug

auf das Design.

Z//<?H%zjgb/ Sfeèezz/g,x?/o#ê «wd ö/k z« 20 %

Mi/er «Zy imm/Z/o/ze/fe F/Kgzeags/q^è

Das Bedürfnis, Gewicht zu sparen, kommt

selbstverständlich auch bei den Teppichen zum

Tragen. Die neuen «LiteWeight»-Teppiche von

Lantal sind ebenfalls um 15 - 20 % leichter als

die bisherigen Qualitäten und weisen genauso

gute Gebrauchseigenschaften auf. Sie sind sehr

flach gewoben und werden ebenfalls in unter-

schiedlichem Design angeboten.

Selbstverständlich werden die «LiteWeight»-

Qualitäten auch den hohen Qualitätsstandards

gerecht: Die Stoffe und Teppiche haben alle not-

wendigen Tests erfolgreich bestanden.



F/ÄMEWW/1CHR/C h r f A/ m/'tfex 3/04

6reufer-3ersey sfär/cf s/c/) für c//e
Zu/cunft

D/'e Greuter-Jersey AG, Su/gen, w/rd e/'n 7"oc/jferunterne/jmen der
Hesta lex AG. Geme/'nsam bauen be/'de auf /'br Potenz/a/ a/s System-
Anb/'eter. D/e /War/ce Greuter w/'rd gesfär/ct, und der Standort Su/gen
b/e/'bf bestehen.

Lantal Textiles auf einen Blick:

Gründung: 1886

Hauptsitz: Langenthal/Schweiz

Niederlassung: Rural Hall, NC, USA

Verkaufsbüros: Toulouse/France,

Seattle/USA

Anzahl Mitarbeiter:
402

Qualitätsmanagement ISO 9001 seit

1992 in der Schweiz und seit 1997 in

den USA, EQ-Net.

Kernkompetenz: Beratung, Konzep-
tion, Entwicklung, Herstellung und

Vermarktung von textilen Gesamtlö-

sungen, die auf die individuellen Be-

dürfnisse der einzelnen Kunden ab-

gestimmt sind.

/?/efer eröffnet e/'n

l/er/ranfsbüro /'n 7/-

nan, der Hai/pfstadt
der Prow'nz Söan-
dong, C/i/'na
Parallel zur günstigen Entwicklung der chine-

sischen Textilindustrie erweitert Rieter Textile

Systems schrittweise das Verkaufs- und Service-

netzwerk, um den Kunden noch näher zu sein.

Shandong ist eine wichtige Provinz an der Ost-

küste von China mit einer bedeutenden Textil-

industrie. Die Textil- und Bekleidungsindustrie

ist traditionell ein wichtiger Wirtschaftszweig in

dieser Provinz. Rieter ist stolz, bereits viele Kun-

den in dieser Region mit zum Teil grossen An-

lagen beliefern zu können.

Wegen der grossen Bedeutung und den gu-

ten Zukunftsperspektiven der Industrie in

Shandong, entschloss sich Rieter ein Verkaufs-

büro in Jinan, der Hauptstadt der Provinz Shan-

dong, zu eröffnen. Das Büro konnte am 1. März

2004 eröffnet werden.

Rieter ist seit mehr als 70 Jahren in China

vertreten und ist führender Anbieter für Spinn-

maschinen. In vier eigenen Unternehmen wer-

den dort mehr als 300 Mitarbeiter beschäftigt.

Neben dem Hauptsitz in Shanghai und Büros in

Beijing, Hong Kong, Taipei, Jinan und Urumqi,

betreibt Rieter auch eine Fabrik in Changzhou

und ein Service Zentrum inklusive eines Lager-

hauses für Ersatzteile in Shanghai.

Die Hesta Tex AG hat rückwirkend per Anfang

diesesjahres 100 % der Aktien der Greuter-Jersey

AG, Sulgen, übernommen. Als Mutterfirma der

Schiesser Group sichert sie sich mit der Über-

nähme von Greuter-Jersey AG das Know-how ei-

nes wichtigen Stofflieferanten. Ihr Ziel ist die

Stärkung des neuen Geschäftsbereiches «Stoff».

Dieser ist unter dem Namen «Linea Uno» seit

Ende 2003 mit einer eigenen Stoffkollektion

auf dem Markt.

Linea Uno und Greuter-Jersey legen ihre

Marktaktivitäten zusammen und treten unter

der etablierten Marke «Greuter» auf. Es ent-

steht ein neues Unternehmen mit rund 330

Mitarbeitenden in der Schweiz, in Deutschland

und in Tschechien. Die Greuter-Jersey AG als

Spezialistin für hochmodische Kollektionen

und die auf solide Basis-Kollektionen speziali-

sierte «Linea Uno» nutzen die gemeinsam

stärkere Marktstellung: Sie erweitern ihre Kol-

lektion und Produktionskapazität, bauen auf

etablierte Markt- und Kundenbeziehungen und

schliessen besonders im hochwertigen Sorti-

ment Lücken. Hesta Tex und Schiesser sind be-

reits im Lizenz-Geschäft erfolgreich mit Kun-

den wie Tommy Hilfiger, Mexx, Levi's, Dockers,

Puma und Polo/Ralph Lauren. Stärke der

Greuter-Jersey AG sind hochwertige Jerseys in

natürlichen und synthetischen Fasern für Tag-

und Nachtwäsche, Oberbekleidung, Bettwä-

sehe, Corsetterie und anderes mehr für grosse

Marken-Hersteller.

Sfär/rung c/er /War/ce Greuter
Die Marke Greuter wird gestärkt und weiterent-

wickelt, und der Standort Sulgen nimmt bei der

Jersey-Produktion eine wichtige Rolle ein. Das

neue Unternehmen profitiert vom gegenseiti-

gen Know-how-Austausch und der idealen Er-

gänzung der Tätigkeitsfelder. Es hat das Poten-

zial, zu einem führenden System-Anbieter in

Europa zu werden - ein Anbieter mit einem

umfassenden Sortiment vom Basis- bis zum in-

novativen High-End-Produkt.

Fortbestand und l/1/e/ferenfw/c/c-

/ung
Ein zentraler Aspekt sind die Zukunftsperspekti-

ven der Greuter-Jersey AG. Firmengründer und

Inhaber Edy Greuter hat sich intensiv mit der

Nachfolgeregelung und Zukunft seines Unter-

nehmens befasst. Ein Fortbestand und eine

Weiterentwicklung sind durch die Integration

in die Hesta Tex gewährleistet. Der neuen Ge-

Schäftsleitung gehören erfahrene Leute an:

Unternehmensleiter Ueli Fisch war bis Januar

2003 Geschäftsleiter der Greuter-Jersey AG.

/nformaf/or?

<?re«fer-/mej< HC

OT-S5S3

Tfe/e/o« +4/ 7/ 642 72 72

+4/ 79 205 52 S3

c/o Zme« /7«o

Fabn'c ZWpö/om -Sta&fesser Gro«/>

7fefe/o« +49 7732 50 247S
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